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erkl ärUng üBer die angelegenheiten 
der schweiz vom 20. märz 1815

n

am 20.  märz  1815  beschlossen die  acht  mächte 
am wiener  kongress  die  erklärung über  d ie  ange
legenheiten der  schweiz.  damit  garantier ten s ie 
e inem hei l los  zerstr i ttenen «corps  helvét ique» 
die  immer währende neutral i tät  und die  terr i to
r ia le  integr ität  der  neunzehn mediat ionskantone 
und der  dre i  neuen kantone wal l is ,  neuenburg 
und genf.  s ie  hatten a l lerdings  von der  e idge
nossenschaft  geforder t ,  s ich  vorab e ine innere 
ordnung zu geben,  was mit  dem Bundesver trag 
vom 9.  september  1814 gele istet  worden war.
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d ie  Beiträge des  wissenschaft l ichen kol lo
quiums anlässl ich  des  200.  Jahrestags der 
 erk lärung über  d ie  angelegenheiten der 
schweiz  und der  Festvor trag gre ifen in 
 or ig inel ler  Form internat ionale  und nat io
nale,  verfassungsgeschicht l iche,  pol i t ische 
und diplomatiegeschicht l iche aspekte des 
wiener  kongresses  auf.  s ie  beleuchten ins
besondere  die  rol le  des  voror ts  zür ich  und 
seines  Bürger  meisters  hans von reinhard,  der 
sowohl  der  langen tagsatzung von 1814/15 
vorstand  a ls  auch die  dre iköpf ige,  pol i t isch 
gespaltene e idgenössische dele  gat ion beim 
wiener  kongress  anführ te  und damit  in 
 d ieser  zeit  massgebl ich  die  geschicke der 
e idgenossenschaft  best immte.
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